
Nomos

4. Auflage

Aderhold | Koch | Lenkaitis

NomosStudium

Vertragsgestaltung



Nomos

NomosStudium

Vertragsgestaltung

4. Auflage

Prof. Dr. Lutz Aderhold 
Rechtsanwalt und Notar, Dortmund 

Prof. Dr. Raphael Koch LL.M. (Cambridge), EMBA,  
Universität Augsburg 

Prof. Dr. Karlheinz Lenkaitis  
Rechtsanwalt und Notar, Bochum

BUT_Aderhold_6178-4_4A.indd   3BUT_Aderhold_6178-4_4A.indd   3 23.11.20   08:3023.11.20   08:30

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-6178-4



4. Auflage 2021
© Nomos Verlagsgesellschaft, Baden-Baden 2021. Gesamtverantwortung für Druck  
und Herstellung bei der Nomos Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG. Alle Rechte, auch die 
des Nachdrucks von Auszügen, der fotomechanischen Wiedergabe und der Übersetzung, 
vorbehalten. 

Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in  
der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische  
Daten sind im Internet über http://dnb.d-nb.de abrufbar. 

ISBN 978-3-8487-6178-4 (Print)
ISBN 978-3-7489-0297-3 (ePDF)

BUT_Aderhold_6178-4_4A.indd   4BUT_Aderhold_6178-4_4A.indd   4 23.11.20   08:3023.11.20   08:30

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-6178-4



Vorwort zur vierten Auflage

Nachdem inzwischen drei Jahre seit Erscheinen der dritten Auflage vergangen sind und
diese vergriffen ist, haben uns einerseits die vielfältigen Entwicklungen in Gesetzge-
bung, Rechtsprechung und Literatur, andererseits aber auch die aktuellen tatsächlichen
Lebensumstände Anlass gegeben, eine vierte Auflage dieses Lehrbuchs herauszubrin-
gen. Die unsicheren Zeiten, die wir momentan erleben, zeigen wie unter einem Brenn-
glas die Unabdingbarkeit einer vorausschauenden Vertragsgestaltung. Kluge Vertrags-
gestaltung mit einer umfassenden Risikovorsorge wird in den kommenden Jahren
einen hohen Stellenwert einnehmen.

Der methodische Ansatz, die Ziele und die Zielgruppen der Neuauflage bleiben unver-
ändert. Die praxisorientierte Einführung in die Vertragsgestaltung (Teil 2) baut auf der
Methodik und Struktur der Vertragsgestaltung, -verhandlung und -technik (Teil 1) auf.
Dadurch soll der Leser theoretisch fundiert und mit stetem Praxisbezug auf die berufli-
che Tätigkeit vorbereitet werden, was der immer stärker werdenden Integration der
anwaltlichen Perspektive in der juristischen Ausbildung entspricht. Vor allem während
des Studiums in Corona-Zeiten soll der didaktische Aufbau dieses Lehrbuchs in Abwe-
senheit von Präsenzvorlesungen eine wertvolle Hilfestellung leisten und die Online-
Lehre sinnvoll ergänzen.

Neben den notwendigen Aktualisierungen haben wir einige inhaltliche Neuerungen in
unser Werk aufgenommen, die von der Gestaltungspraxis zu berücksichtigen sind. Be-
sonders hervorzuheben ist die im Jahr 2017 beschlossene Reform des Bauvertrags-
rechts, die zum 1.1.2018 zu weitreichenden Änderungen der gesetzlichen Regelungen
des Werkvertragsrechts führte. Zugleich sind neue Vorschriften für besondere Werk-
vertragstypen geschaffen worden, darunter für den Typus des Bauvertrages. Hier be-
steht eine immense Theorie- sowie Praxisrelevanz.

Die Neuauflage ist auf dem Stand 1.8.2020. Wir freuen uns auch zur vierten Auflage
über Kritik, Anregungen und Hinweise zur Verbesserung, die uns unter

Prof. Dr. Lutz Aderhold, Aderhold Rechtsanwaltsgesellschaft mbH
Westfalendamm 87, 44141 Dortmund
l.aderhold@aderhold-legal.de
 
Prof. Dr. Raphael Koch, LL.M. (Cambridge), EMBA
Juristische Fakultät der Universität Augsburg
Universitätsstraße 24, 86159 Augsburg
raphael.koch@jura.uni-augsburg.de
 
Prof. Dr. Karlheinz Lenkaitis, AULINGER Rechtsanwälte
Josef-Neuberger-Str. 4, 44787 Bochum
karlheinz.lenkaitis@aulinger.eu

erreichen.

Dortmund/Augsburg/Bochum, im Oktober 2020

Lutz Aderhold Raphael Koch Karlheinz Lenkaitis
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Aus dem Vorwort zur ersten Auflage

Die Perspektive der anwaltlichen Beratung hat in die universitäre Juristenausbildung
Eingang erhalten und gewinnt weiter an Gewicht. Das Gesetz zur Reform der Juristen-
ausbildung vom 11.7.2002 (in Kraft getreten am 1.7.2003) fordert eine verstärkte und
wiederholte Konfrontation der Studierenden mit der anwaltlichen Perspektive.

Zur anwaltlichen Beratung gehört wesentlich die Gestaltung von Verträgen. Das war
Anlass, sowohl eine Lehrveranstaltung mit den Inhalten der Vertragsgestaltung an der
Westfälischen Wilhelms-Universität Münster, eingebettet in den Schwerpunktbereich
„Rechtgestaltung und Streitbeilegung“ anzubieten als auch ein Lehrbuch zu entwi-
ckeln, das die Erkenntnisse aus Wissenschaft und Praxis verbindet. Diese Verbindung
wird nicht nur in den Tätigkeitsfeldern der Autoren deutlich, sondern auch an der
Aufteilung des Buchs. Teil 1, verfasst von Koch, behandelt die Methodik und Struktur
der Vertragsgestaltung und Teil 2, verfasst von Aderhold und Lenkaitis, führt in die
Praxis der Vertragsgestaltung ein.

Der Vorteil dieses Werks liegt damit in der Verbindung beider Ansätze, weil Vertrags-
gestaltung einerseits praktische Rechtsanwendung darstellt, andererseits Vertragsge-
staltung ohne wissenschaftliche Reflexion nicht anspruchsvoll betrieben werden kann.
Vertragsgestaltung baut auf einer selbstständigen Methodik sowie dem Erfahrungswis-
sen der Praxis auf. Erfahrungswissen kann nicht durch die Lektüre eines Lehrbuchs
vermittelt werden. Dies bleibt der eigenen beruflichen Praxis vorbehalten. Gleichwohl
kann das Buch dazu beitragen, auf die berufliche Praxis als Vertragsgestalter vorzube-
reiten. Abgerundet wird das Werk durch die Vermittlung der Grundlagen der Vertrags-
verhandlung und der Grundkonzepte der Vertragstechnik.

Eine Erweiterung des materiellen Lehrstoffs ist mit der Vorlage des Buchs nicht beab-
sichtigt. Die Erweiterung besteht vielmehr in der Verdeutlichung der Perspektive des
gestaltenden Beraters. Kenntnisse der zugrunde liegenden rechtlichen Fragen werden
damit nicht vorausgesetzt; es erfolgt insoweit jeweils eine Einführung in das zu erör-
ternde materielle Recht.

Zielgruppe des Buchs sind zum einen die Studierenden in den Anfangssemestern und in
den Schwerpunktbereichen, die Vorlesungen zur Vertragsgestaltung besuchen oder sich
ohne Vorlesungsanleitung die Grundzüge im Selbststudium erarbeiten möchten. Zum
anderen soll das Buch dem Praktikanten, Referendar oder jungen Anwalt als Hilfsmit-
tel dienen.
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